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Papst Paul VI.: Wort und Weisung im Jahr 
1975. Citta del Vaticano 1976 (Libreria Edi­
trice Vaticana). 613 Seiten. 

Nunmehr im zweiten Jahr erscheinen ausge­
wählte Verlautbarungen Pauls VI. in deut­
scher Sprach.e. Sie entsprechen den bereits seit 
1965 in italienischer, bzw. in der Original­
sprache von Papstäußerunigen erscheinenden 
„Insegnamenti di P,aolo VI" (Tipografia Po­
liglotta Vaticana). Offenbar wollen die nicht 
näher bezeidrneten Herausgeber an diese Tra­
dition der „Insegnamenti" anknüpfen. Die 
übersetzunigen sind der deutschsprachigen 
Ausgabe .des „Osservatore Romano" entnom­
men und stammen von einem Übersetzer­
team von Priestern und Laien, die sich ihrer 
Aufgabe mit Sorgfalt unterzogen. 

Der vorliegende Sammelband ist geprägt von 
den Geschehnissen des Heiligen Jahres 1975, 
dessen Bedeutung und Sinn hervorzuheben 
der Papst nicht müde wurde. Der erste Teil 
der Dokumentation (S. 3-164) bietet die 
Ansprachen bei den jeden Mittwoch statt­
f.indenden Generalaudiemzen; diese Glauhens­
unterweisunigen bezeichnete der Papst selbst 
a~s „Meditationen" über das Heilige Jahr. 
Der zweite Teil (S. 167-503) umfaßt die 
Homilien und versdiiedene Anspradien zu den 
wichtigsten Feiern des Heiligen Jaihres sowie 
Botsdiaften und Run1dsdireiben zu versdiie­
denen Anlässen. Den dritten Teil (S. 507-
605) bilden sdiließlich die beiden im Jahr 
1975 veröffenit!iditen Apostolisdien Schrei­
ben über die chri:st!idie Freude (Gaudete in 
Domino) und über die Evangelisierung in der 
Welt von heute (Evangelii nuntiandi). 

Leider fehlen (bei nur wenigen Ausnahmen) 
zu Beginn der einzelnen Verlautbarungen nä­
here Angaben über Ort, Veranlassung und 
Adressatenkreis: eine wertvolle Hintergrund­
information zum Verständnis u111d auch zur 
historisch-analytischen Durmdringun'g der 
Papstworte durdi die Wissensdiaft, ein Vor­
teil, den die „Insegnamenti" in vorbildlidier 
Weise bieten. Ebenso fehlt eine Angabe über 
die Originalsprache, in der die päpstlichen 
~ußerungen gemacht sind. 

An publizistisch relevanten .i'i.ußerungen des 
Papstes, der ein genauer Kenner massenme­
dialer Probleme und Vorgänge ist und sidi 
sehr tiefgreifend mit ethischen Fragen der 
Mas·senkommunifoation besdiäftigt hat, ent­
hält der Band für 1975 nur die Botsdi.aft 
zum 9. Welttag ·der sozialen Kommunikati­
onsmittel vom 28. April (S. 263-267), der 
unter dem Thema: „Massenmedien als Mittel 
der Versöhnung" stand, sowie seine Homilie 
bei der Messe am 9. Welttag der sozialen 
Kommunikatiornsmittel am 11. Mai (S. 277-
280), in die er das ahe belastete Kampfwort 
von der „guten Presse" (im Gegensatz zu der 
- hier freilich unausgesprochenen - „schledi­
ten Presse") wieder ein.führt. Ferner erwähnt 
der Papst nur kurz die Nützlidikeit der 
Massenmedien bei der Evangelisierun'g in sei­
nem Apostolischen Schreiben „Evangelii nun­
tiandi" (S. 567 f.). 

Schließlich bietet das - freilich etwas kurz 
geratene - Register (S. 607-613) dem eili­
gen Leser, besonders aber dem Praktiker der 
Verkündigung eine erste Hilfe bei der Er­
kundung päpstlidier Weisung im Jahre 1975. 

G. Deussen 

Elaine Potter: The Press as Opposition: The 
political Role of South African Newspapers. 
London 1975 (Chatto & Wi,ndus). 220 Sei­
ten. 

Die Presse der Schwarzen spielt in dieser 
Di~sertation aus Oxford keine Rolle, weil sie 
in der südafrikanisdien Realität nicht vor­
handen ist. Be~ der Oppositionsro1le geht es 
um die Tagespresse der engli·sdisprechenden 
Weißen im Gegensatz zur Presse in Afri­
ka·ans, die als Hausorgan der seit 1948 in der 
Macht stehenden Einpaneienl'egierung er­
scheint. Die englischsprachige Presse ersetzt 
dabei die parlamentarische Opposition. Sie 
soll darin auch eine gewisse Verantwortung 
für die Sdi.warz-Afrikaner wahrnehmen, 
denn audi die einzige Tageszeitung für 
Schwarzafrikaner, „World", befindet sich im 
Besitz der Weißen. Die englisch-sprachigc 
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Presse Südafrikas ist profit-orientiert; in den 
Händen von Geschäftsleuten versucht sie, 
eine möglichst große Leserschaft zu erreichen. 
Die Presse in Afrikaans ist pofüisch ausge­
richtet; sie glaubt eine politisch-ideologische 
Funktion zu haben. Damit beschränkt sie 
sich auf eine klar umgrenzte Zielgruppe, 
eben die afrikaans sprechende weiße Bevöl­
kerung. Die Oppositionsro1le der englisch­
sprachigen Presse ist aus der Vorherrschaft 
der Afrikaans-Bevölkerung in der politischen 
Führung des Landes gegeben. Mit großem 
Eifer hat der Verfasser, selbst Südafrikaner, 
Tatsachen zur Geschichte, Entwiddung und 
Situation speziell der englischsprachigen 
Presse Südafrikas zusammengetragen. Im 
Li-chte der neuesten politischen Entwiddungen 
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im südlichen Afrika wird dieses Buch als In­
formationsquelle eine besondere Bedeutung 
erhalten. Sein Inhalt belegt eindrucksvoll die 
Gegensätze innerhalb der weißen Bevölke­
rungsgruppe. Er zeigt aber auch die publizi­
stische Ohnmacht der schwarzen (zahlen­
mäßigen) Majorität des Lande·s, der ein 
eigenes publizistisches Sprachrohr fehlt. Auch 
wenn die englisch-sprachige Presse - aus 
welchen Gründen auch immer - teilweise 
versucht, für die Farbigen zu sprechen, dann 
kann sie eine eigene Publizistik nicht erset­
z,en. Kirchliche Organe oder Gruppierungen 
spielen in dieser Studie, die sich im wesent­
lichen mit der Tagespresse beschäftigt, keine 
Rolle. 
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